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Chronik 1870 
St. Johannes Bürger-Schützengesellschaft gegr.1818 
Vorsitzender:    Nikolaus Dohlen 
Schriftführer:    Alex Aach 
2.Schießmeister:   Wilhelm Derwahl 
3.Schießmeister:   Johann Kocks 

 

Friedrich Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft gegr. 1843 
Adjudant:     L. Kalscheuer 
Lieutenant:    L. Roderburg 
Kassierer:    C. Philipps 

 

Eupener Turnverein gegr. 1848 
Präsident:    Jules Ophey 
Kassierer:    Julius Mayer 
 

St. Johannes Enthauptung-Bogen-Schützengesellschaft gegr. 1857 
Präsident:    Peter Mockel 
 

St. Joseph Bürger-Schützengesellschaft gegr. 1861 
Präsident:    Nikolaus Thors Emonts 
Vize-Präsident:   Johann Mertens 
Kassierer:    Wilhelm Kremer 
Beisitzer:     Simon Güsken 
       Peter Josef Scholl 
 

Januar 

01.Turnverein: Mitglieder 138; Turnhalle jährliche Miete 70 Mark, Turnwiese 26 
Mark. Für die Benutzung der Halle und der Geräte durch die Schulen zahlt die 
Stadt an den Verein 50 Mark. (Festzeitschrift) 

02.Ball, St. Lambertus Schützengesellschaft, Nikolaus Höhe. (EK) 

02.Versammlung des Brieftaubenvereins „L’Union“. (EK) 

09.Versammlung St. Johannes Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

20.Preisvogelschießen der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 

 

Februar 

05.Turnverein, Generalversammlung im Hotel Koch. (EK) 

06.Versammlung der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft (EK), neuer Kas-
senführer: Wilhelm Cremer; Vorstand: NT Emonts, J. Mertens, W. Kremer. 

„wurde balotiert um neue Kasse Führer nämlich Herrn Wil-

helm Kremer erhält 8 Stimmen damit und 3 dagegen. In der 

nämlichen Sitzung wurde balotirt ob ein jeder in der heilige 

Messe am 19.März auf St. Josef Fest erscheinen soll oder 21/2 

Sgr Strafe bezahlen für nicht erscheinen 11 Stimmen waren 

dafür und 1 dagegen das ein jeder erscheinen muß (Artikel 

8b).(Protokollbuch) 

06.Versammlung St. Johannes Enthauptung-Bogen-Schützengesellschaft. (EK) 



11.01.2020                                                                                    1870 

06.Generalversammlung der St. Katharina Schützengesellschaft. (EK) 

08.Versammlung des Brieftaubenvereins „L’ union“. (EK) 

13.Versammlung der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 

13.Versammlung Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft in der „Har-
monie“ bei A. Tonnar, v. d. Heydt wird Ehrenmitglied. (EK). Neue Statuten, 57(?) 
Artikel. Vorstand: L. Kalscheuer (Adjudant), L. Roderburg (Lieutenant), C. Phi-
lipp (Kassierer), Festordner: C. Rinck, FW Delhougne, N. Schroer. Der Vor-
stand wird nach den neuen Statuten für drei Jahre gewählt. 53 Mitglieder. 
(EMGV) 

28.Preisvogelschießen für eine Waschmaschine, Tuch, Hose, Schützengesell-
schaft Eynatten. (EK) 

28.St. Johannes Bürger-Schützengesellschaft: Ball zu Fastnacht bei Hubert 
Karbin. (EK) 

 

März 

06.Versammlung des Taubenvereins „L’ union“. (EK) 

13.Versammlung der Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

19.Paronatsfest der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft. (Protokollbuch) 

20.Versammlung der Taubenvereins „L’union“. (EK) 

20.Virteljährige Versamlung am Sontag den 20.März 1870 Abens 

Pungt 7 Uhr. Einnahme ist Ein Thaler 25 Sgr, 8 Anwesende. 
(Protokollbuch der St. JohannesBürger-Schützengesellschaft) 

 

April 

03.Neus Schützenlokal der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft bei Martin 

Bong. wurde balotirt um ein neus Versamlungs Lokal bei Herrn 

Martin Bong 13 Stimmen Majorität 1 dagegen.. (Protokollbuch) 

10.Ostermontag: Geburtstagschießen der  Friedrich-Wilhelm Bürger-Schüt-

zengesellschaft: Schützenkönig: J. Kalscheuer. (EK) 

10.Virteljährige Versamlung am Sontag den 10.April 1870.Abens 

Pungt 7 Uhr. Einnahme ist Ein Thr 5 Sgr.11 Anwesende. (Proto-

kollbuch der St. Johannes Bürger- Schützengesellschaft) 

14.Versammlung de Taubenvereins „L’hirondelle“. (EK) 

18.Kegelbahn bei Hubert Pitsch, Schilsweg. (EK) 

24.Generalversammlung der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 

24.Nachfeier des Geburtstages SM Wilhelm I, Schießen für eine silberne Medaille, 

St. Lambertus Bogen-Schützengesellschaft. (EK) 

24.Preisvogelschießen der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft, Niko-
 laus Höhe bei H. Hönighausen. (EK) 

24.Fortsetzung des Königsvogelschießens der St. Josef Bürger-Schützenge-

sellschaft. (EK) 

 

Mai 

01.Generalversammlung der St. Johannes Enthauptung-Bogen-Schützenge-

sellschaft, Nispert. (EK) 

01.Generalversammlung der St. Katharina Bogen-Schützengesellschaft. (EK) 

08.Versammlung der Schützengesellschaft Eynatten. (EK) 
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08.Vorschlag zum eigenen Schützenplatz für die Friedrich-Wilhelm Bürger- 

Schützengesellschaft, da die Pacht am 30.4.1871 abläuft. (Protokollblätter, 

EMGV) 

14.Eröffnung einer Kegelbahn in der „Harmonie“. (EK) 

15.Preisvogelschießen für Hosen, St. Johannes Bürger-Schützengesellschaft. 
(EK) 

15.Versammlung der Schützengesellschaft Eynatten. (EK) 

21.Brieftaubenverein „L’hirondelle“ nach Dolhain. (EK) 

21.„In Anschluss an vorstehendes Programm  der St. Sebastiani Schützenge-
 sellschaft in Kettenis. (EK) 

22.Versammlung der Schützengesellschaft Raeren. (EK) 

22.Schützengesellschaft zu Kettenis feiert 110jähriges Stiftungsfest. Stern-
 chenschießen (3 Geldpreise), Vogelschießen mit leichten und schweren Ge-
 wehren, auf Rumpf und Platte stehen Geldpreise. (EK) 

22.Am Sonntag den 22.Mai d.J., Nachmittags 2 Uhr, versammelt sich die hiesige  
 Gesellschaft im Schützen-Locale und werden die auswärtigen Gesellschaften  
 an dem in der Einladung angegebenen Locale abgeholt. 
 Sämtliche Vereine ziehen hierauf zur Festwiese im Thal, woselbst das  
 Schiessen punkt 3 1/2 Uhr beginnt. Während des Schiessens findet Harmo-
 nie-Musik, gleichzeitig Volksbelustigungen, nachher Feuerwerk und Abends  
 bei den Wirthen Kroppenberg und Königs Ball statt. 
 Für Nichtmitglieder einer Gesellschaft ist der Entrée zum Festplatze 21/2 Sgr.  
 Es finden statt: 
 1.Ein Sternschiessen für drei Geldpreise 
 2.Ein Vogelschiessen mit leichten Gewehren, wobei Preise auf den Kopf, auf  
 die Flügel und auf den Rumpf stehen. 
 3.Ein Vogelschiessen mit schweren Gewehren, mit Geldpreisen auf Rumpf  
 und Platte. 
 Zu diesen Festlichkeiten ladet freundlichst ein der Vorstand. 
 Im Anschluss an vorstehendes Programm der St. Sebastiani Schützen-

Gesellschaft in Kettenis beehren wir uns hiermit anzuzeigen, dass wir die Res- 
tauration auf der Festwiese in Gemeinschaft übernommen und wir für gute Er-
frischungen bestens gesorgt haben. L. Kroppenberg und J.P. Königs. (EK) 

22.St. Josef Bürger-Schützengesellschaft, St. Johannes Bürger-Schützen-

 gesellschaft nach Kettenis. (EK) 

27.Fortsetzung des Schützenfestes in Kettenis. (EK) 

28.Versammlung des Turnvereins. (EK) 

29.Kegelconcours bei L. Lejeune. (EK) 

 

Juni 

05.Preisvogelschießen bei L. Huppertz, Baelen. (EK) 

05.Versammlung der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

05.Versammlung der St. Johannes Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

Virteljährige Versammlung am Sontag den 5 Juni 1870 Abens 

Pungt 7 Uhr Einnahme ist Zwey Thr 5 Sgr von dem Kö-

nigsschiessen am 18 April zwey Thr 16 Sgr zusammen vier Thr 

21 Sgr. N. Dohlen, Joh. Kocks, W. Derwahl, A. Aach. 11 Anwe-

sende.(Protokollbuch) 
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06.Königsvogelschießen der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren,  Ab-
holen des Schützenkönigs Johann Hanzen. (EK) 

06.Königsvogelschießen der Schützengesellschaft St. Martini, Hergenrath. (EK) 

12.Außergewöhnliche Generalversammlung der St. Lambertus Bogen-Schüt-

 zengesellschaft; neues Lokal: Nicolas Jansen auf’m Hook. (EK) 

12.Preisvogelschießen der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 

12.Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft: Kirmes: Der Zug soll von 

der Haas ausgehen, damit dieser Stadtteil auch einmal das Ver-

gnügen habe, unsere  Gesellschaft in Parade zu sehen. Schüt-

zenkönig: Stollenwerk (Förster), Knaben: Sohn Julius Heller, Mädchen: Tochter 
Barthelemy. (Protokollblätter, EMGV) 

16.Fronleichnamsprozession, alle Schützengesellschaften nehmen teil. (EK) 

26.Versammlung der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

26.Am vorigen Sonntag, den 26.Juni fand seitens des Vereins „L’hirondelle“ das 
 Preisfliegen für Brieftauben von Paris aus statt. Die Tauben wurden Morgens 
 um 5 Uhr losgelassen, und langte die erste trotz des ungünstigen Wetters 
 schon um 9 Uhr 23 Minuten hier an. Die 8 Preise welche vom Vereine aus-
 gesetzt waren, bestehend in prachtvollen Geschenken, wurden in 18 Minuten 
 vergeben. Den 1.,3. und 8. Preis erhielt Herr Anton Bouvet, den 2., 5. und 7. 
 Herr Jacques Warlimont, den 4. Herr Jacob Vive, den 6. Herr Oscar Bannier. 
 Es hatten 49 Tauben concourriert. (EZ) 

 

Juli 

10.Preisvogelschießen der Schützengesellschaft Walhorn. (EK) 

10.Preisvogelschießen für eine zweilöthige Büchse bei H. Karbin. (EK) 

10.Versammlung der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft: anwesend 18 
 Mitglieder, Kassenbestand: 45 Thr. (Protokollbuch) 

11.Versammlung der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

24.Preisvogelschießen bei Yvens-Gander, Baelen. (EK) 

 

August 

07.Versammlung der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

07.Versammlung der St. Johannes Enthauptung-Bogen-Schützengesell-

 schaft. (EK) 

07.Preisvogelschießen bei H. Toussaint, Montzen. (EK) 

08.Preisvogelschießen bei H. Toussaint, Montzen. (EK) 

14.Versammlung der Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft. 

 Die (?) aus dem Kirmesvogel von 1866 für die Hinterbliebenen 

ist inzwischen  auf 36 Taler angewachsen, wird der Jo-

hanniter Maltesergesellschaft für die Verwundeten und Kran-

ken des jetzigen Krieges übergeben. (EMG, Protokollblätter) 

14.Preisvogelschießen der St. Sebastianus Schützengesellschaft Raeren. (EK) 

21.Preisvogelschießen der St. Johannes Schützengesellschaft Membach. (EK) 

28.Versammlung der St. Johannes Bürger Schützengesellschaft. (EK) 

31.Spenden an das Comité für die Johanniter Malteser Gemeinschaft: St. Johan-
 nes Enthauptung Bogenschützengesellschaft 10 Thr;  Friedrich-Wilhelm Bür-
 ger Schützengesellschaft: 36 Thr, 13 Sgr. (EZ) 
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September 

03.Die Kunde von dem glänzenden Erfolgen der dreitägigen Schlacht bei Sedan,      
 welche im Laufe des Vormittags hierher gelangte, versetzte die Bevölkerung       
 in die freudigste Aufregung. In  kürzester Zeit prangten alle Strassen in bun-
 tem Fahnenschmuck, der Donner der Böller, das fröhliche Geläute trugen die 
 freudige Botschaft in die Weite. Überall standen Bekannte und Freunde, ge-
 meinsame Freude bringt ja die Menschen einander näher, in Gruppen bei-
 sammen, eifrig die Gefangennahme des französischen Kaisers und seiner  
 Armee diskutirend. Der Kriegsgesang der Schuljugend schallte einem überall  
 entgegen: Hopp! hopp! hopp! hopp! hopp! hopp!- Napoleon hat der Kaffie op  
 Abends war die Stadt festlich illuminiert. (EZ) 

08.+Mathias Frank, Schützengesellschaft Kettenis. (EK) 

11.Versammlung der St. Nikolaus Bürger-Schützengesellschaft: 18 Anwesende. 
(Protokollbuch) 

11.Friedrichs: (Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft): ... mit dem 
Hinweis auf die kriegerischen Ereignisse um Vertagung seines Antrags ersuche 
(eigener Schützenplatz). (Protokollblätter) 

14.Bataillon Eupen kurz bei Metz: wir stehen zwar unmittelbar vor dem Feinde, 
aber haben noch kein Gefecht gehabt, was ich bedaure. Ich möchte gern mein 
Bataillon auch in recht ernsten Momenten kennenlernen und den Sol-daten ein 
gutes Beispiel geben. Major von Schack, Kommandeur. (EK) 

20.Gauturnfest durch den Eupener Turnverein organisiert; Vorsitzender JUL. 
OPHEY. (Festschrift 75 Jahre) 

24.Int. Schützenfest in Lüttich, F,B,D,NL und das Eupener Schützencorps (Frie-

 drich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft?) nehmen teil. (EK) 

25.Preisvogelschießen für ein emailliertes Kreuzchen (in Malteserform) der Frie-

 drich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft; nicht fertiggeschossen (G. 
 Buchacker); Einnahmen für verwundete Krieger. (EK) 

27.„Jos. Hein. Gensterblum. König der St. Johanni Enthaubt. Bo-

gen Schützen Gesellschaft. Nispert 1870“, mit dem Bild des hl. Hein-

rich. (Schützenkette der St. Johannes Enthauptung Bogen-Schützengesellschaft) 

 

Oktober 

 „Zum Andenken an den Krieg gegen Frankreich 1870-71 Hubert Gro-

teclaes“. In Form eines Kreuzes(Schützenkette der St. Sebastianus Schützen-

gesellschaft) 
 

02.Versammlung der St. Josef Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

02.Versammlung der  St. Lambertus Bogen-Schützengesellschaft. (EK) 

09.Versammlung der Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

 Unteroffizier Roerigs vom 2.Hest.Infreg. in Raeren verstorben. 

Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützen geben das letzte Geleit. 
(Protokollblätter EMGV) 

22.Versammlung des Turnvereins. (EK) 

24.August Stange aus Treptow im hiesigen Spital verstorben. Friedrich-Wil- helm 

Bürgerschützen geben das letzte Geleit. (Protokollblätter EMGV) 

27.Theodor Edwin Gülcher in Karlsruhe verstorben, Friedrich-Wilhelm Bürger- 

 Schützengesellschaft gibt das letzte Geleit. (EK) 
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November 

06.Versammlung der Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

11.Heute Morgen trat das Landwehr-Bataillon Eupen seinen Weitermarsch in  süd-
östlicher Richtung von Montigny aus an; dasselbe wird für die nächste  Zeit 
die Deckung der Etappe der ersten Armee bilden, die diesen Morgen in  glei-
cher Richtung von Metz aus aufgebrochen ist. (EZ) 

13.Preisvogelschießen für 2 Schafe der St. Johannes Bürger-Schützengesell-

 schaft bei H. Karbin. (EK) 

19.Billard Fabrik von Carl Dreising, Aachen 5 Mariahilfsstrasse 5, empfiehlt Bil-
 lards neuster Construction mit echt englisch patentirten Gummibanden. (An-

 zeige EZ) 
21.Preisvogelschießen der Schützengesellschaft zu Kettenis, der Vorstand. 
 (EK) 

 

Dezember 

04.Versammlung St. Josef Bürger-Schützengesellschaft. (EK) 

14.Beratung über den Ankauf eines eigenen Schießplatzes im Schorberg, eine 
ehemalige Steingrube neben Hombergs Wäldchen gelegen, 150 Ruthen groß à 
1 Thaler/Ruthe. Einrichtung, Kostenanschlag des Baumeisters Beer: 750 Tha-
ler. Abstimmung: 41 für die Beibehaltung Tonnar, 2 für das neue Projekt, 2 Ent-
haltungen; Total:45. (EMGV, Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesell-schaft) 

14.Dem König wurde von den deutschen Landesfürsten der Kaisertitel angetragen. 

Darauf der Brief der Friedrich-Wilhelm Bürger-Schützengesellschaft 
 

 Allerdurchlauchtigster Grossmächtigster König. 

 Allergnädigster König und Herr. 

 

 Die grossartigen Ereignisse der jüngsten Zeit, deren die Welt-

geschichte keine mehr aufgezeichnet hat, die ganz Deutsch-

land in eine vor Freude jubelnde Bewegung setzen, haben 

auch die unterzeichnete Gesellschaft zu der Begeisterung und 

zu den wärmsten Gefühlen des Dankes für denjenigen hinge-

rissen, welcher dieselbe in so glorreicher, im g...ter Grösse her-

beigeführt hat. 

 Diesen Gefühlen gestatten wir uns allerunterthänigst in 

schwachen Worten Ausdruck zu verleihen. 

     Eure Majestät haben dem allerhöchst Ihnen und dem ganzen 

Vaterlande so frevelhaft hingeworfenen Handschuh auf-

genommen, unsere Heere, vereint mit den süddeutschen Län-

dern, durch die glorreichste Waffenthaten von Sieg zu Sieg ge-

führt und so die allerhöchst Ihnen und dem deutschen Volke 

angethane Schmach gerächt. 

 Eure Mäjestät haben durch diese herrliche Waffenthaten die 

deutsche Nation zu der grössten der Welt erhoben, und durch 
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deren Einigung ihr eine segensreiche Zukunft in Frieden und 

Machtfülle gegeben. Möge der allmächtige Allerhöchst Sie da-

für in seinem besonderen Schutz nehmen. 

 Möge er unseren greisen Heldenkönig uns als Kaiser von 

Deutschland, mit einem dauernden Frieden, recht bald wie-

der zuführen und allerhöchst Sie uns zur Freude, Stolz und zu 

unserem Wohle, in Fülle der Gesundheit und im Genusse der 

errungenen Lorbeeren noch recht lange Jahre erhalten. Dies 

wünscht aus dem tiefsten Grunde des Herzens Eurer königli-

chen  Majestät  allerunterthänigst, treugehorsamste Friedrich 

Wilhelm Bürger Schützengesellschaft von Eupen. 

 Eupen, den 14.Dezember 1870. 

 Es folgen die Namen von 56 Mitgliedern. (EMGV) 


